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Vormerkung: 
 
Zum 31.12.2024 endete die 8. Amtsperiode des Gestaltungsbeirats. Nun ist die Neubesetzung 
für die 9. Amtsperiode erforderlich. Herr Dipl.-Ing. Johann Spengler war bereits zwei 
Amtsperioden als ordentliches Mitglied des Gremiums tätig und kann daher gem. § 3 Abs. 3 der 
Geschäftsordnung für keine weitere Amtsperiode mehr berufen werden. Deshalb ist ein Mitglied 
für die 9. Amtsperiode neu zu berufen. 
 
Der Bausenat der Stadt Landshut hat zudem in der Sitzung vom 29.06.2022 beschlossen, dass 
bei der Neubesetzung auf eine größere Durchmischung des Gremiums im Hinblick auf Umwelt-, 
Klima- und Naturschutzaspekte gesetzt werden soll. Der Besetzungsvorschlag besteht deshalb 
aus zwei Architekten / Architektinnen und einem / einer Landschaftsarchitekten / 
Landschaftsarchitektin als ordentliche Mitglieder. Ebenso soll ein Architekt / Architektin und ein / 
eine Landschaftsarchitekt / Landschaftsarchitektin als stellvertretende Mitglieder hinzukommen. 
Die Berufung zu der 9. Amtsperiode erfolgt formal erst zum 27.02.2025, da dort die im 
Dezember ausgefallene letzte Sitzung des alten Gestaltungsbeirats nachgeholt werden soll. 
 
Von Verwaltungsseite wird vorgeschlagen, das bisherige ordentliche Mitglied 
- Frau Dipl.-Ing. Julia Mang-Bohn (München) 
erneut als ordentliches Mitglied (Architektin) zu berufen.  
 
- Frau Dipl.-Ing. Doris Grabner (Freising) 
erneut als ordentliches Mitglied (Landschaftsarchitektin) zu berufen.  
 
Weiterhin wird vorgeschlagen das bisher stellvertretende Mitglied  
- Herrn Prof. Dr. Matthias Castorph (München) 
als neues ordentliches Mitglied (Architekt) zu berufen und  
 
des Weiteren wird vorgeschlagen das bisherige stellvertretende Mitglied  
- Frau Dipl.-Ing. Ursula Hochrein (München) 
erneut als stellvertretendes Mitglied (Landschaftsarchitektin) zu berufen. 
 
- Herr Mag. arch. Markus Innauer (Bezau, Österreich) 
als neues stellvertretendes Mitglied (Architekt) zu berufen. 
 
Markus Innauer (*1980) ist Architekt und hat an der Universität für angewandte Kunst in Wien 
studiert, mit einem Studienaufenthalt an der University of California, Los Angeles (UCLA). 2009 
schloss er sein Studium in der Meisterklasse von Zaha Hadid mit Diplom ab. Beruflich sammelte 
er bis 2008 Erfahrung im Büro von Architekt Oskar Leo Kaufmann. Seit 2012 ist er staatlich 
befugter und beeideter Ziviltechniker. Neben seiner praktischen Tätigkeit engagiert er sich seit 
2015 als Mitglied des Gestaltungsbeirats der Gemeinde Schruns. Zudem ist er als 
Gastprofessor (aac Hamburg), Gastdozent (TH Rosenheim) und Gastkritiker (ETH Zürich) tätig. 
Herr Innauer führt seit 2012 als selbständiger Architekt zusammen mit Herrn Matt das 
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überregional tätige Architekturbüro Innauer Matt in Bezau, Österreich. Weitere Informationen 
finden Sie unter: https://www.innauer-matt.com/ 
 
Die Besetzung für den Gestaltungsbeirat der Stadt Landshut in der 9. Amtsperiode:  
 

 Architekt(in) Architekt(in) Landschaftsarchitekt(in)  

Ordentliche 
Mitglieder 

Herr Prof. Dr.  
Matthias Castorph 

Frau Dipl.-Ing.  
Julia Mang-Bohn 

Frau Dipl.-Ing.  
Doris Grabner 

Stellvertretende 
Mitglieder 

Herr Mag. arch. 
Markus Innauer 

 Frau Dipl.-Ing.  
Ursula Hochrein 

 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
1. Vom Bericht wird Kenntnis genommen.  

 
2. In die 9. Amtsperiode des Gestaltungsbeirates werden berufen:  

 
als ordentliche Mitglieder 
- Herr Prof. Dr. Matthias Castorph 
- Frau Dipl.-Ing. Julia Mang-Bohn 
- Frau Dipl.-Ing. Doris Grabner 

 
als stellvertretende Mitglieder  
- Herr Mag. arch. Markus Innauer  
- Frau Dipl.-Ing. Ursula Hochrein 

 
 
 
 

Anlagen: ---  
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